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Friedel-O
rth-Hospiz

M
ühlenstraße 63a

26441 Jever
Kira Plöger (Leitung)
Regina Grim

m
 (stellv. Leitung)

T: 04461 74 346 0
info.jever@

m
ission-lebenshaus.de

Trägergesellschaft  des Friedel-O
rth-Hos-

pizes ist die m
ission:lebenshaus gGm

bH, 
eine 100-prozenti ge Tochter des Vereins für 
Innere M

ission in Brem
en.

m
ission:lebenshaus gGm

bH
Blum

enthalstraße 10/11
28209 Brem

en
T: 0421 349 67 20 00
info@

m
ission-lebenshaus.de

Hier halten w
ir Sie auf dem

 Laufenden:
w

w
w

.hospizjever.de
w

w
w

.facebook.de/hospiz.jever

V.i.S.d.P.: 
Geschäft sführung m

ission:lebenshaus gGm
bH

Sigrun Deneke und Pastor Hans-Christoph Ketelhut 
Presse- und Ö

ff entlichkeitsarbeit 
Kim

 Gesine Friedrichs, N
iklas Brünagel

M
öchten Sie auch Einblicke in unsere anderen Hos-

pize bekom
m

en, lassen Sie es uns bitt e w
issen. W

ir 
senden Ihnen dann gerne auch deren Hospizbriefe 
zu. Eine Abbestellung der Zusendung ist jederzeit 
durch Sie m

öglich.

K
ontakt

Spendenkonto für das 
Friedel-O

rth-Hospiz
m

ission:lebenshaus gGm
bH

Bank für Sozialw
irtschaft 

IBAN
: DE50 2512 0510 0004 4724 02

BIC: BFSW
DE33HAN

Sti chw
ort „Kochen“

D
A

N
K

E
für Ihre U

nterstützung!

Term
invorschau 2023

Aktuelle Inform
ati onen zu Term

inen und Veranstaltungen 
fi nden Sie unter w

w
w

.hospizjever.de.

W
ir m

öchten an dieser Stelle der M
enschen 

gedenken, die im
 vergangenen Jahr verstorben 

sind und allen M
enschen in unseren H

erzen.

25. M
ärz

G
edenkgottesdienst

20. A
ugust

Som
m

erfest

14. O
ktober

G
edenkgottesdienst

05. D
ezem

ber
Tag des Ehrenam

tes

W
ir erinnern uns.

Kein M
ensch w

ird vergessen.

Auf diesem
 W

ege m
öchten w

ir uns auch bei allen ehrenam
tlichen M

itarbeiter*innen 
bedanken, die an diesem

 hospiz:brief beteiligt w
aren. Fr

ie
de
l-O
rt
h-
H
os
pi
z

Je
ve
r

M
it Ihrer H

ilfe: K
ochen für trauernde M

änner
Im

 O
ktober 2022 ist das Trauerangebot „M

änner trauern (ko-
chen) anders“ im

 Dorfgem
einschaft shaus M

oorw
arfen gestar-

tet. Es richtet sich an M
änner, die einen geliebten M

enschen 
verloren haben und sich m

it M
ännern in einer ähnlichen 

Situati on austauschen m
öchten. Die Teilnehm

er sind dazu 
eingeladen, in einer festen Gruppe gem

einsam
 zu kochen, 

zu reden und zu schw
eigen, zu trauern und zu lachen, zu 

genießen und Zeit m
iteinander zu verbringen. Das aktuelle 

Angebot läuft  noch bis April. Es ist geplant, das Projekt ab 
O

ktober m
it einer neuen Gruppe w

eiterzuführen. Bei Inter-
esse m

elden Sie sich gerne unter 04461 743 46 0 oder unter 
m

aenner-trauern-anders@
w

eb.de
Die Finanzierung erfolgt durch Ihre Spende!



20
22

R
üc

kb
lic

k 
au

f e
in

  
be

so
nd

er
es

 Ja
hr

M
är

z:
  E

nt
sc

hi
ed

en
 h

at
 d

as
 

Lo
s –

 g
ew

on
ne

n 
ha

t N
or

be
rt

 
St

ie
gl

itz
. H

oc
h 

hi
na

us
 g

in
g 

es
 fü

r 
de

n 
eh

re
na

m
tli

ch
en

 M
ita

rb
ei

te
r 

au
s d

em
 F

rie
de

l-O
rt

h-
Ho

sp
iz.

 D
er

 
Ve

re
in

 L
eb

en
sw

un
sc

h 
e.

 V
. w

ol
lte

 
je

m
an

de
m

 a
us

 d
em

 K
ol

le
gi

um
 e

tw
as

 
Gu

te
s t

un
 u

nd
 e

in
e*

n 
ha

up
t-

 o
de

r 
eh

re
na

m
tli

ch
e*

n 
M

ita
rb

ei
te

r*
in

 zu
 

ei
ne

m
 R

un
df

lu
g 

ab
 G

an
de

rk
es

ee
 

ei
nl

ad
en

.  

Be
i b

es
te

m
 W

et
te

r f
lo

g 
de

r g
lü

ck
lic

he
 

Ge
w

in
ne

r e
nt

la
ng

 d
er

 W
es

er
 b

is 
in

 d
en

 S
ta

dt
-N

or
de

n 
üb

er
 E

lsf
le

th
 

un
d 

di
e 

W
es

er
m

ar
sc

h,
 w

ei
te

r n
ac

h 
O

ve
lg

ön
ne

 b
is 

an
 d

en
 Ja

de
bu

se
n.

 

Ju
li:

  H
er

zli
ch

en
 G

lü
ck

w
un

sc
h:

 
Cl

au
di

a 
W

in
ke

lm
an

n 
ha

t m
it 

de
r 

Tr
au

m
no

te
 1

 ih
re

 W
ei

te
rb

ild
un

g 
zu

r P
ra

xi
sa

nl
ei

te
rin

 b
es

ta
nd

en
. 

Au
ße

rd
em

 h
ab

en
 S

te
fa

ni
e 

Hi
nr

ic
hs

 
(l.

) u
nd

 C
hr

ist
ia

ne
 K

ne
pp

er
 ih

re
 

W
ei

te
rb

ild
un

g 
"P

al
lia

tiv
e 

Ca
re

" 
er

fo
lg

re
ic

h 
ab

ge
sc

hl
os

se
n.

Au
gu

st
:  S

om
m

er
fe

st
 n

ac
h 

fa
st

 
dr

ei
 Ja

hr
en

 P
au

se
: D

ie
 za

hl
re

ic
he

n 
Be

su
ch

er
*i

nn
en

 k
on

nt
en

 u
. a

. a
n 

Ha
us

fü
hr

un
ge

n 
te

iln
eh

m
en

, s
ic

h 
üb

er
 

di
e 

Ho
sp

iza
rb

ei
t i

nf
or

m
ie

re
n 

un
d 

au
f 

ei
ne

m
 b

un
te

n 
M

ar
kt

 m
it 

ve
rs

ch
ie

de
-

ne
n 

Au
ss

te
lle

rn
 S

el
bs

tg
em

ac
ht

es
 u

nd
 

Bü
ch

er
 e

rs
te

he
n.

 
Al

m
ut

h 
Th

om
ße

n,
 st

el
lv

er
tr

et
en

de
 

Bü
rg

er
m

ei
st

er
in

 d
er

 S
ta

dt
 Je

ve
r, 

ho
b 

in
 ih

re
m

 G
ru

ßw
or

t d
ie

 B
ed

eu
tu

ng
 d

es
 

Ho
sp

ize
s f

ür
 d

ie
 R

eg
io

n 
he

rv
or

. F
ür

 
Li

ve
-M

us
ik

 so
rg

te
n 

di
e 

Ba
nd

 B
el

ta
ne

, 
de

r H
os

pi
zc

ho
r u

nd
 A

nk
e 

Ca
sp

er
 v

om
 

Pr
oj

ek
t „

Ba
rr

ie
re

fr
ei

es
 Je

ve
r“

 g
em

ei
n-

sa
m

 m
it 

Jü
rg

en
 F

as
tje

.

Ei
n 

Hi
gh

lig
ht

 w
ar

 d
ie

 W
ett

e 
vo

n 
Ho

s-
pi

z-
M

ita
rb

ei
te

rin
 P

et
ra

 H
ül

se
bu

s u
nd

 
Ax

el
 H

om
fe

ld
t, 

st
el

lv
er

tr
et

en
de

r B
ür

-
ge

rm
ei

st
er

 d
er

 S
ta

dt
 S

ch
or

te
ns

: P
et

ra
 

Hü
lse

bu
s b

eh
au

pt
et

e,
 d

as
s e

in
 v

om
 

Ho
sp

iz 
be

re
itg

es
te

llt
es

 G
ef

äß
 w

äh
-

re
nd

 d
es

 S
om

m
er

fe
st

es
 ra

nd
vo

ll 
m

it 
M

ün
ze

n 
ge

fü
llt

 w
ird

, H
om

fe
ld

t s
et

zt
e 

da
ge

ge
n.

 D
ie

 W
ett

e 
w

ur
de

 v
om

 H
os

-
pi

z g
ew

on
ne

n 
un

d 
gl

ei
ch

ze
iti

g 
ei

ne
 

Sp
en

de
 ü

be
r 1

.2
00

 E
ur

o 
er

zie
lt.

 Im
 

De
ze

m
be

r l
ös

te
 A

xe
l H

om
fe

ld
t s

ei
ne

n 
W

ett
ei

ns
at

z e
in

 u
nd

 b
ra

ch
te

 se
lb

st
-

ge
ba

ck
en

en
 K

uc
he

n 
in

 d
as

 H
os

pi
z.

O
kt

ob
er

: „
M

ei
ne

 Z
ei

t s
te

ht
 in

 
de

in
en

 H
än

de
n“

 w
ar

 d
as

 T
he

m
a 

de
s 

Ge
de

nk
go

tte
sd

ie
ns

te
s M

itt
e 

O
kt

ob
er

 
in

 d
er

 k
at

ho
lis

ch
en

 K
irc

he
 S

t. 
M

ar
ie

n 
in

 Je
ve

r m
it 

an
sc

hl
ie

ße
nd

er
 K

aff
ee

-
ta

fe
l. 

De
r G

ott
es

di
en

st
 w

ur
de

 v
om

 
Te

am
 a

us
 H

au
pt

- u
nd

 E
hr

en
am

tli
ch

en
 

ge
st

al
te

t u
nd

 v
on

 P
as

to
rin

 H
an

ja
 H

ar
-

ke
 u

nd
 P

as
to

ra
lre

fe
re

nti
n 

So
nj

a 
Lü

ck
e,

 
di

e 
in

 d
er

 k
at

h.
 S

t. 
M

ar
ie

n 
Ki

rc
he

 
ih

re
 H

ei
m

at
ge

m
ei

nd
e 

ha
t, 

be
gl

ei
te

t. 
De

n 
m

us
ik

al
isc

he
n 

Te
il 

üb
er

na
hm

en
 

Ga
by

 M
en

ze
l u

nd
 e

in
e 

Ab
or

dn
un

g 
de

r G
ita

rr
en

gr
up

pe
 „V

ie
lsa

iti
g“

 a
us

 
Le

er
ha

rfe
. 

De
ze

m
be

r:
 Fü

r H
os

pi
zg

as
t 

He
rr

n 
B.

 g
in

g 
es

 a
m

 v
ie

rt
en

 A
dv

en
ts

-
w

oc
he

ne
nd

e 
in

 B
eg

le
itu

ng
 se

in
er

 
Eh

ef
ra

u 
un

d 
de

s g
em

ei
ns

am
en

 H
un

-
de

s,
 so

w
ie

 e
in

er
 P

al
lia

tiv
fa

ch
kr

aft
 u

nd
 

M
ar

k 
Ca

st
en

s v
om

 V
er

ei
n 

Le
be

ns
-

w
un

sc
h 

e.
 V

. n
ac

h 
N

eu
ha

rli
ng

er
sie

l. 
An

ge
ko

m
m

en
 a

m
 H

af
en

 zo
g 

es
 H

er
rn

 
B.

 d
ire

kt
 a

ns
 W

as
se

r, 
um

 d
ie

 v
ie

le
n 

Ku
tte

r i
m

 H
af

en
be

ck
en

 a
nz

us
eh

en
. 

Be
i i

hm
 u

nd
 se

in
er

 F
ra

u 
ka

m
en

 v
ie

le
 

Er
in

ne
ru

ng
en

 h
oc

h 
un

d 
sie

 sp
ra

ch
en

 
da

rü
be

r, 
in

 w
el

ch
en

 R
es

ta
ur

an
ts

 si
e 

in
 d

er
 V

er
ga

ng
en

he
it 

ei
ng

ek
eh

rt
 si

nd
. 

N
ac

h 
ei

ne
m

 a
us

gi
eb

ig
en

 S
pa

zie
rg

an
g 

ru
nd

et
e 

ei
n 

Be
su

ch
 b

ei
 d

er
 F

isc
he

re
i-

Ge
no

ss
en

sc
ha

ft 
de

n 
Au

sfl
ug

 m
it 

le
-

ck
er

en
 F

isc
hb

rö
tc

he
n 

ab
. O

rg
an

isi
er

t 
ha

tte
 d

en
 A

us
flu

g 
Le

be
ns

w
un

sc
h 

e.
 V

.

hi
er

 b
in

 ic
h:

 K
ira

 P
lö

ge
r, 

31
 Ja

hr
e 

al
t u

nd
 a

ls 
ge

bo
re

ne
 B

re
m

er
ha

ve
ne

rin
 e

in
 e

ch
te

s 
N

or
dl

ic
ht

. S
ei

t A
nf

an
g 

De
ze

m
be

r l
ei

te
 ic

h 
al

s N
ac

hf
ol

ge
rin

 v
on

 T
ho

rs
te

n 
St

uc
ke

 d
as

 
Fr

ie
de

l-O
rt

h-
Ho

sp
iz.

 S
te

llv
er

tr
et

en
de

 L
ei

tu
ng

 b
le

ib
t R

eg
in

a 
Gr

im
m

, d
ie

 Ih
ne

n 
sic

he
rli

ch
 

be
st

en
s b

ek
an

nt
 is

t.
M

ei
ne

 A
us

bi
ld

un
g 

zu
r G

es
un

dh
ei

ts
- u

nd
 K

ra
nk

en
pfl

eg
er

in
 h

ab
e 

ic
h 

im
 R

ei
nh

ar
d-

N
ie

te
r K

ra
nk

en
ha

us
 in

 W
ilh

el
m

sh
av

en
 a

bs
ol

vi
er

t. 
Ic

h 
bi

n 
au

sg
eb

ild
et

e 
Fa

ch
kr

aft
 fü

r 
Le

itu
ng

sa
uf

ga
be

n 
in

 d
er

 P
fle

ge
, h

ab
e 

in
 v

er
sc

hi
ed

en
en

 P
os

iti
on

en
 a

ls 
Pfl

eg
ef

ac
hk

ra
ft 

ge
ar

be
ite

t u
nd

 w
ar

 zu
le

tz
t S

ta
tio

ns
le

itu
ng

 im
 K

ra
nk

en
ha

us
 W

itt
m

un
d.

Au
f m

ei
ne

 n
eu

e 
Au

fg
ab

e 
m

it 
m

ei
ne

m
 e

ng
ag

ie
rt

en
 Te

am
 fr

eu
e 

ic
h 

m
ic

h 
se

hr
. A

uß
er

de
m

 
fr

eu
e 

ic
h 

m
ic

h 
da

ra
uf

, S
ie

 –
 z.

 B
. b

ei
 u

ns
er

em
 S

om
m

er
fe

st
 –

 p
er

sö
nl

ic
h 

ke
nn

en
zu

le
rn

en
.

Li
eb

e 
Le

se
rin

ne
n,

 li
eb

e 
Le

se
r,

He
rz

lic
he

 G
rü

ße
, I

hr
e Ki

ra
 P

lö
ge

r 
Le

itu
ng

 d
es

 H
os

pi
ze

s


